Als Der

$Hod) - @dle, Hodyachebabee und fgvd)
gelabrtc mr,

Srdman B

Hody-vecdienter Rectordes Hody-Fiieft. Stifits-

Gymnafii ju Merfeburg
Seinen Hody-erfreulichen

Seburehs-Sag

Sn_allem von GOLE gefegneten QBvblfeun
Den 1. Decembr, Anno 1720,

erlebtes
wolte

Shre fhuldigfie Peliche

ourdy nadygefeste

CANT AT A

_ geborfamﬁan den Tag legen
Die in dem Obets Auditorio
Studirende ugend.
HBOFOF-50363-203ET-£0303-£0303-L0363-£03-003-LOXEH-20% e

MERS EBURNG
Drenckes Chriftian . ﬂ‘d);fc?/%.&pniv.@ofﬁ%ud)bwae{.




ARIA

)
sl dw ) Cifort cudh ibt Sinfernifiens
4 '\'a‘ Syenne dich du Schatten Nadht!

N

N0 Wer will deinen Duncelheiten
@”{‘3/ A% Sluth und Opfer gubereiten, . - .
L P o nody Gold und Purpur ladyt?
Den nue bisde Seelen Biffen
Dyiner TMord:Sefpenfier Prache Da Capo,
Rec S redit.

&olange Phosphorus an feinem ikl firablets -
@ind die Gelitbden {dhledr i
Dieman dem Sehfummer. gablets
1nd Morpheus Seeprer ol !
8 nod) dag MorgenEold 5.
Durd) feine Trefligeeis die Rofer Feldet fhaseh
© ®a wird-der Durfirigeit tein Tompebaufgefeser. L RO OEE

B nody Aurorens fpzrlsm@cbatiy

Satonis Dlumen-Ainund Lifjen-Bdth bethouee

St man s R
Der diireen Jeit nod) Eeinen Herdi

Und findt die Yrmutl Eeinen Plag,

D00 nod it -
Fortuneng goldnes Sdylof in Memphis Parwior bligt/
Uund man nod fieht p
Derfelben Demant- Saulen fhimmern;

Legt wan Morbonens Jimwween

Nod Eeinen Ylgar an/

d Balt fie feiner Ehren werth,

Ein Heldy

S lange man fein Jel

od) Far mit Palimen gieren

a6t fein erbisres Dlug

Nidit durdy den Schred

Berodeser Sypreffen vithrens

Gin topfirer Sowen SNuth

Berladyt des Feindee Rafkrens

Di¢ nod auf it v fernen Lanbden witet,

@ dend't dabeyr :

Wenn mid) des Gilickis Wache nody fernerhin behitet!
Frifft meinen (Sig !

Kein Bligs ; 4

&5 mag der FBetter FWuth mit taufend Sonviern oadyen,
@p fangemich beg Himmels Alimadt bty

Ko mcinen el fein @dﬂag b}:mcglid) e

LA X

O feclig ift ein folhes Herky
Das feine Rube fo_crfennet!
Das fo in feinom Epfer brennet/ Tenns




SBenns an des Himmels Figung derckt.
Was ifts, das foldye Seele Frand?
Wo iff ein fo verhafter Schmers/ M
D fic vou ihrem Slucke trennce? DaCapo,
Wiewobl/ il i

@er will in diefer Sterblighcit

Ein Paradich crwarten?

Gin Garten, :

S dertt vielmebr gefafne Bidye feljen

ls BValfaue Quellen geben

Zrage it dey Jeit

Midye lauter Bifam-Aspffel auf,

Cr. mug 3

Yudh Myetyen- Saffte tragen-

- D8 Himmels Seylug

$at diefer Aelt

it lauter Treuden gugefdworen,

Der Menfdh mug feinen Lauff

9hch offt durd) Dornen-Felder nehmeny

Lind feinen Gug aud i dic Feffel flagen.

Sedody .

Frifft dief bey allen ¢in?

Uch nein.

Dein G, Hochwerther Lehrer

Stellt fic) gun Bepfpicldar

Dag igo abermabl su hobern Seegen freiget/
Und Deiner Sohne Sdinar

Ein neues Leben geiger.

Rec,

ARTIA.
o der Stamm nady Wadysthum fpuret/
Kan der Iweig audy fruchtbar fepn.
IBas des Weinftocks Wefen fitbrets
Dringt audy in die Debeneiny
Daf wenn feine Wurkel gramety ; ;
€8 aud) threr 280bifabre dienet. Da Capo.
Rec @3 ift anbem. , 2 “RE

IRo ein vergiffter Safft
Dieg Stammes Seele tOdiet
Stivbe audy dey Reiffir Krafft.
Da aber, DU, hoch thenver Lehres
Nody int im Seegen bift ;
o trifft auch ung als deines Worfes Hoves
Ein gleidies Woblergehen.
Dasd Lidt,
Dag Dic 3um Hepl aus finen Hober bridf,
Rug audh 3u unferLuft an deiner Himmel fFelen.
Drumt wollen wiv
Qugleich mit Die PDor




DBy foldy ervoimfdt Sedepers

Syt derm cins Beilig Opffer voepbety

Or diefer Freuden Lirfprung ift.
ARIA

(Gh: S‘\‘crgg /

2Bo ey Hevpen
8QSI?id)t ®luth enfainde!

Denn da foldye Feufche Flammen

SBon dem Himmel felber Fammen/
Dem fic sugecignet findy

© fo Fan allbier auff Exden

Hidbhee nichts gefunden oerden/
Auffer dif tvas SOt bey diefer anbad)% finde.

a Capo,
Dot unfee Pridse .
Rec:Sft nodynicst gant enridt,
Bif unfre Sduld
DMichet deiner Huld
Borher Gebetly und Opfer bringety
D¢ Die deintrener Floif,
Hochtheurer Mann,
Bon uns mit Redyie fodern Fan.
Der Nectar Deiner Lebyreny
So taalidy Sirobmenvei§
Lind Sdumeens Balfans gleich
Mit Honigs Liebligteit in unfie Seelen. dringels
Hat lc‘mgﬁq in unfrer Bruft
Ein ivedifd)y Edenr angelegte
Das Dir U Ehren
Ghon edle Fritdyre frag:
Lind Divein Paradich bereit;
Das nur die Sterbligbert
Senff nidts vermodern mag.
Drum legen unfre Licder
Sicrvon durd einen heiffen Wunt(d
Ein wabres Seugnis nieder: -
ARTA.

2ebe, Thenrer Lehree, lebes
Ehig feyy Dem Ruhm beglick!
Lebe fo in Deiner Seit/
Dap man Deines Glickes Sempel
Wabrer Sugend gum Exempel
Nach der fpaten Eigfeit
Sur BWerehrung lieffern Fonne.
Und die Nady-2ele Deinen Rubm)
~ Unfer vedhtes DHeiligthum
€in bewdbries Oencimabl nenne, Da Capo,




Al Der

$H0d) - @blc, fpnd)ad)tbabte i Spvd)
gelabttc fgetr,

o

|

s VLA e s
l17 5]

|1e |1a
3/Color Black

lis

g o Rectordes Hody- gutfﬂ 6tlﬁf§f
4= =

s ____mafii 3t Merjeburg

g [ Seinen Hodyarfrenlichen

L Eurths=-Sag

| T 1 GBOtE gefegneten Wohlfeyn
LT 1. Decembr, Anno 1720,

1. e

& - ve fiulvigffe Pliche

e durdy nadygefests

NT ET A

e orfamftanden Tag legen

- dem Obees Auditorio
e sirende Sugend
O O O OO (O M ORR RO OR e R e
ol RS EBURG
—:g 3 md‘,g gpmv HoffeBuddruder,
P

cmehes] [t L]




	Als Der Hoch-Edle, Hochachtbahre und Hochgelahrte Herr, Herr M. Erdman[n] Uhse Hoch-verdienter Rector des Hoch-Fürstl. Stiffts-Gymnasii zu Merseburg Seinen Hoch-erfreulichen Geburths-Tag In allem von Gott gesegneten Wohlseyn Den 1. Decembr. Anno 1720. erlebte, wolte Ihre schuldigste Pflicht durch nachgesetzte Cantata gehorsamst an den Tag legen Die in dem Ober-Auditorio Studirende Jugend
	Titelblatt
	[Seite 3]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]



